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Das seit acht Jahren leerstehende Einkaufs-
zentrum an der Schwenke soll im kommen-
den Frühjahr mit Lidl, ProMarkt und zahl-

reichen weiteren Geschäften wiedereröff-
net werden. Von der Augustastraße aus kön-
nen Kunden dann direkt auf ein neu ange-

legtes Parkdeck fahren. Über den zügigen
Fortgang der Bauarbeiten freuen sich
Geschäftsführer Holger Jüngst und Chantal

Dewit vom ServicezentrumWirtschaft, die
die umfangreichen Baupläne erläuterten.
Siehe Seite 2 Foto: Theo Schmnettkamp
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Redaktion:
Tel.: (02331) 9 17 42 36

(nach 21 Uhr: 91 7-0)
Fax: (02331) 9 17 42 40
Anzeigenannahme:
priv: (02331) 9 17 41 37
gesch: (02331) 9 17 41 30
Leserservice:
Telefon: 0 18 02 / 40 40 76
(6 Cent pro Anruf aus dem Fest-
netz der Dt. Telekom)
Telefax: 0 18 02 / 40 40 86
(6 Cent pro Anruf aus dem Fest-
netz der Dt. Telekom)
E-Mail: leserservice@

westfaelische-rundschau.de
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Wir sind an der Ruhr und nicht
am Rhein. Eine überflüssige Fest-
stellung? Mitnichten. Wir sind
uns nicht ähnlich. Da machen
schon wenige Kilometer was aus.
An keinem Tag spürt man die mit
der geographischen Herkunft ver-
bundenen Attitüden so deutlich
wie am 11.11, dem Sessionsauf-
takt. Während die Arbeitsmoral in
Köln und Umgebung den Rhein
runtergeht, hält man sich an der
Ruhr streng bürokratisch über
Wasser. Im Rathaus wird gearbei-
tet. Selbstredend. Aber auch
gefeiert. So schunkelten sich ges-
tern die Narrenkappenträger in
der oberen Etage des gläsernen
Rathauses in den karnevalisti-
schen Rausch. Unten wurde
geheiratet. Kopfbedeckungen fan-
den sich in der Festgesellschaft
ebenfalls. Ausschließlich bei den
Frauen allerdings und nicht in
Form eines Schiffchens. Um Ver-
kleidung handelte es sich dabei
definitiv nicht.
Hoffentlich haben die Heiratswilli-
gen trotz des Karnevalsgetöses
das entscheidende Wörtchen
gestern verstanden.
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Garenfeld. An einem noch
nicht bezogenen Haus an der
Straße Weidegang haben
Unbekannte zwischen Diens-
tagnachmittag und Mittwoch-
morgen erheblichen Sach-
schaden verursacht. Das frei
stehende Mehrfamilienhaus
war gerade verputzt worden.
In der Tatzeit haben Vandalen
durchWürfemit Schlammbro-
cken und Steinen die Fassade
erheblich verschmutzt und
beschädigt. Für die Reparatur-
arbeiten muss ein Gerüst auf-
gebaut werden, der Gesamt-
schaden beträgt rund 1000
Euro. Hinweise zu den Tätern
an die Polizei unter � 986-
20 66.
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1,8 Mio. Liter Wasser aus Teich gepumpt

Von Boris Schopper

Haspe.Die Feuerwehr hat am
Donnerstag 1,8 Millionen
Liter Wasser aus einem Teich
am Quambusch, unweit des
Gutes Harkorten, gepumpt.
Der Teich drohte überzulau-
fen, da Laub die Abflüsse ver-
stopft hatte und das Nieder-
schlagswasser der vergange-
nen Wochen nicht abfließen
konnte. Ein Anwohner des
Mehrfamilienhauses am Fuße
des Teichs hatte dieWehr alar-
miert, weil er fürchtete, sein
Haus könne durch eine Über-
flutung Schaden nehmen.
Die Kellermehrere Einfami-

lienhäuser und eines Mehrfa-
milienhauses an der Harkort-
straße wären vollgelaufen,
wenn die Feuerwehr gestern
nicht eingegriffen hätte. Das
Wasser stand bereits bis zur
Deichkrone. Es bestand akute
Gefahr, dass der Deich bricht.
„Wir haben 1800 Kubikme-

ter Wasser abgepumpt und
später auch über den Überlauf
abgelassen“, erläutert Einsatz-
leiterHeinz Jäger. DerWasser-
spiegel wurde dadurch um
etwa einenMeter gesenkt. Die
Feuerwehr hatte acht Pumpen
in Einsatz. Außerdem leitete
die Feuerwehr für die Zeit des
Einsatzes das Wasser aus

einem Abzweig des Bremker
Baches um, der in den Teich
am Gut Harkorten mündet.
Nach dem Einsatz der Feuer-
wehr reinigtenMitarbeiter der
Stadtentwässerung (SEH) den
Überlauf, der von Herbstlaub
völlig verstopft war.
Laut Feuerwehr liegt die

Verantwortlichkeit für die
Sicherung des Teiches bei der
Projektgesellschaft Freigut
Harkorten, die auf dem Areal
einen Generationenwohn-
park mit einer Seniorenwohn-
anlage plant. Baubeginn soll
im kommenden Jahr sein.
Doch noch bevor der Grund-
stein - voraussichtlich im Janu-
ar - gelegt wird, kommen jetzt
Unkosten auf die Gesellschaft
zu. „Die Kosten werden der
Projektgesellschaft Freigut
Harkorten in Rechnung
gestellt“, so Jäger.
Wie hoch diese Kosten sind,

konnte der stellvertretende
Amtsleiter der Hagener Wehr
noch nicht sagen. Günstig
dürfte das Einsatzaufgebot
indes nicht werden. Immerhin
waren an dem sechsstündigen
Einsatz, der um 14 Uhr been-
det war, 50 Feuerwehrleute
beteiligt; sieben Gruppen der
Freiwilligen Feuerwehr und
eine Löschgruppe der Feuer-
und Rettungswache Mitte.

Die Feuerwehr hatte gestern einen Großeinsatz amHaus Harkorten.
Foto: Schopper
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UNI-Polster: Große Abwrack-
Prämien-Aktion. Garantiert
500,- für die alte Garnitur

plus bis zu 35% Extra-Rabatt
Bis Montag gibt es bei UNI-Polster Geld für die
Entsorgung der alten Sitzmöbel. Jetzt Polstermöbel
kaufen und garantiert 500,- Prämie kassieren.
Zusätzlich bis zu 35% Extra-Rabatt auf alles.*

Polstermöbel-
Abwrack-Prämie nur

bis Montag, 15.11.
Deutschlands großer Pols-
ter-Spezialist bietet allen
Polstermöbel-Käufern bis
Montag, 15. 11. eine beson-
dere Abwrackprämien-
Aktion für alle alten und ge-
brauchten Sitzmöbel.

Bei UNI-POLSTER be-
kommt man noch richtig
Geld für sein altes Sofa:Bis
Monag erhält jeder Kunde
für seine alte Couch garan-
tiert 500 Euro Abwrack-
prämie bei Kauf einer neu-
en Garnitur ab 5 Sitzen.

Außerdem bietet UNI-
Polster seinen Kunden -
zusätzlich zur großen
500 -Abwrackprämien-
Aktion- Rabatte bis zu
35% auf das gesamte

Sortiment.Egal ob Couch-
garnituren, Schlafsofas
oder TV-Sessel: Erleben
Sie r iesige Auswahl,
kompetente Beratung
und Markenpolstermöbel
zu Tiefpreisen bei UNI-
Polster, Deutschlands
großem Ansprechpartner
in Sachen Sitzkomfort.

GARANTIERT 500,-
für das alte Sofa*

ZUSÄTZLICH bis zu
35% Extra-Rabatt auf

alle Polstermöbel
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